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Liebe O€CO-Mitglieder, geschätzte Interessentinnen und Interessenten aus Wirtschaft und Politik  

 

Wir hoffen, dass Sie alle mit viel Elan und vielen guten Vorsätzen ins neue Jahr 
gestartet sind. Ihnen allen wünscht das O€CO KMU-Netzwerk für 2015 nur das Beste 
und hofft, Ihnen auch in diesem Jahr ein tolles Programm bieten zu können.  
 
Am 19. Januar 2015 starten mit dem Thema «Energiewende als Staatsaufgabe?». Referent ist 
Marco Rüegg der Firma GEMP AG. Seine Produkte und Dienstleistungen werden unter der Marke 
FAIR POWER als marktwirtschaftliche Alternative angeboten – mit zunehmendem Erfolg! 
 

Im Mai 2012 wurde die Genossenschaft Green Energy Marketplace von Marco Rüegg gegründet,  
um einen Online-Marktplatz für grüne Energien zu schaffen und um Produzenten und Konsumenten  
direkt miteinander zu verbinden. Marco Rüegg sammelte seine Erfahrungen in der Strombranche 
bei den Elektrizitätswerken der Stadt Zürich (ewz), wo er die Solarstrombörse ausgebaut und mit 
neuen erneuerbaren Energien gehandelt hatte. Mit der Green Energy Marketplace Genossenschaft 
und deren Geschäftsmodellen wurde Marco Rüegg 2012 Thurgauer Jungunternehmer. Im Juli 2013 
wurden die Aktivitäten der Genossenschaft in eine Aktiengesellschaft (GEMP AG) überführt.  
Dies primär aufgrund des Einstiegs von professionellen Investoren. Rüegg ist ebenfalls beteiligt und 
leitet die Firma – mit dem Ziel, den Markt schrittweise in der Schweiz und in Europa auszubauen. 
 
Was sonst noch hinter diesem nachhaltigen und erfolgreichen Unternehmen steckt, erfahren Sie  
am 19. Januar im Rialto aus erster Hand. Reservieren Sie sich Ihren Platz schon heute! 
_____________________________________________________________________ 

2014 war für O€CO, seine Mitglieder und 
viele Interessierte ein guter Jahrgang 
 

2014 hatten wir uns einiges vorgenommen. An der GV wurde beschlossen, die Mitgliedschaft in  
drei Kategorien einzuteilen: Private, Firmen und VIP-Partner. In den Kategorien1 und 2 konnten  
wir schon einige Zuwächse verzeichnen. Auch in der dritten Kategorie haben sich inzwischen 
Interessierte gemeldet. Ziel für 2015 bleibt, den Mitgliederbestand auf 50 anzuheben, einschliesslich 
3 bis 5 VIP-Partner. Damit sichern wir den erfolgreichen Fortbestand des Vereins O€CO, der eine 
wichtige Nische im Bereich «Nachhaltigkeitsförderung im KMU-Markt» besetzt. Das bestätigen die 
vielen Teilnehmenden und die wachsenden Angebote an herausragenden Referaten. 
 
Auf den folgenden Seiten können die, die dabei waren, die letzten beiden Referate nochmals Revue 
passieren lassen. Allen anderen bieten wir Einblick in zwei Referate, mit denen wir nicht nur 
thematisch goldrichtig lagen, sondern uns auch zwei Referenten zur Verfügung standen, welche  
die Zuhörenden begeisterten und die vielen Fragen kompetent beantworten konnten. 
_____________________________________________________________________ 
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Yves Gasser, Leiter Verkehrsplanung bei der Rapp Trans AG in Basel, stellte am  
27. Oktober 2014 im Rialto Basel unter dem Titel  
 

«Wirtschaftsfreundliches 
Mobilitätsmanagement in Unternehmen»  
 
ein Projekt vor, das – in Zusammenarbeit mit der Handelskammer beider Basel – die Mobilität in 
unserer Region nachhaltig verändern könnte.  
 
Behandelt wurden die zentralen Fragen wie «Was ist Mobilitätsmanagement?» und «Welche 
Handlungsfelder gibt es?». Yves Gasser stellte erste Ansätze in der Region Basel vor und präsentierte 
Beispiele und Best Practices aus dem Rest der Schweiz. Das Referat bot einen exklusiven Einblick in 
ein höchst spannendes Projekt, das sich noch in der Startphase befindet.  
 
Die folgenden Charts (Auszüge) geben Ihnen etwas Einblick in das spannende, hoch aktuelle Referat. 

_____________________________________________________________________ 
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Solargenossenschaft Gugger‐Sunne 
 
Hans Weber stellte in seinem Referat vom 8. Dezember 2015 im Rialto Basel eine der ersten 

Solargenossenschaften der Schweiz vor.  
 
Gegründet wurde das ambitionierte Projekt «Gugger-Sunne» im Jahr 1991 in Ettingen. Schon ein 
Jahr später ging die erste Solaranlage ans Netz. Im Jahr 2013 konnte erstmals über 100'000 kWh 
Strom produziert werden.  
 
Insgesamt wurden seit der Inbetriebnahme im Jahr 1992 über 1,275 Mio. Franken in Solaranlagen 
investiert und mehr als 1,2 Mio. kWh Strom produziert. Diese Erfolgsgeschichte aus dem Leimental 
wollten rund 30 Interessierte nicht verpassen! 
 
Die folgenden Charts geben etwas Einblick in das tolle Referat. 
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_____________________________________________________________________ 
 

O€CO-Lunch-Daten 2015 
 
Wir empfehlen Ihnen, die folgenden Daten in Ihre Agenda einzutragen: 
 
19. Januar 
23. März 
18. März 
22. Juni (Jahresversammlung) 
21. September 
23. November 
 
Herzlich 

 
 
 
 
 

Stefan Kaister / Vizepräsident O€CO KMU-Netzwerk 
 
Kontakt: O€CO KMU-Netzwerk, www.oeco-netzwerk.ch 
Kaister Kommunikation, Rütimeyerstrasse 3, CH-4054 Basel, Telefon 061 681 66 66, s.kaister@kaister.ch 
Valencia Kommunikation AG, Steinentorstrasse 19, CH-4010 Basel, Telefon 061 205 20 07 / stefan.kaister@valencia.ch / 
www.valencia.ch / E-Mails bitte an beide Adressen. 


